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Samstag, 12. Juli 2025

WIESBADEN. Es ist eine Pre-
miere für Wiesbaden und das
Rhein-Main-Congress-Center
(RMCC): Am 16. und 17. Juli
findet erstmals in Europa die
„Landeuro“ statt, eine große
Militärkonferenz und Ausstel-
lung für Landstreitkräfte. Dabei
kommen hochrangige Vertreter
der US-Army, aus anderen Staa-
ten, der Nato und der Rüs-
tungsindustrie zusammen. Die
Messe ist ein weiterer Beleg für
die gewachsene militärische
Bedeutung des Standorts Wies-
baden, als Sitz des Hauptquar-
tiers des US-Heers in Europa
und Afrika, des 56. US-Artille-
riekommandos sowie des Nato-
Ukrainehauptquartiers. Fragen
und Antworten dazu.

Worum geht es
bei der „Landeuro“?

Im Mittelpunkt stehen der
Austausch, die Vernetzung und
die Weiterbildung von Militär-,
Regierungs- und Industriever-
tretern über die neuesten Ent-
wicklungen auf dem Gebiet der
Militärtechnologie, -strategie
und -politik. Bezogen auf die
Landstreitkräfte in Europa,
auch angesichts der Erfahrun-
gen aus dem Ukrainekrieg. Ver-
anstalter ist nicht die US-Army
direkt, sondern die „Ausa“
(„Association of the U.S. Ar-
my“), die als eine Art gemein-
nützige Bildungsorganisation
der Army fungiert. „Angesichts
der sehr realen Sicherheitshe-
rausforderungen, mit denen
Europa heute konfrontiert ist,
war es sinnvoll, eine Tagung zu
veranstalten, die sich speziell
mit diesen Problemen befasst“,
sagte Alex Brody, „Director of
Meetings“ beim Organisator

Ausa, auf Anfrage. Es gibt Vor-
träge und Präsentationen rund
um die moderne Kriegsfüh-
rung, Verteidigung und Ab-
schreckung; die Diskussions-
runden beschäftigen sich etwa
mit den Themen „Die vernetz-
te globale Bedrohung“, „Arse-
nal der Demokratie: Koproduk-
tion mit Verbündeten“, „Auf-
bau alliierter Kriegsführungsfä-
higkeiten in Europa“ oder „Uk-
rainische Lektionen in schnel-
ler Anpassung“.

Wer nimmt teil?

Zu den Rednern gehören von
US-Seite die Generale Christo-
pher Donahue, Kommandeur
der US-Army für Europa und
Afrika, Curtis Buzzard, Kom-
mandeur des Nato-Ukraine-
hauptquartiers (beide mit Sitz
in Wiesbaden) und Alexus
Grynkewich, Kommandeur
der gesamten europäischen
US-Streitkräfte (Sitz: Stutt-
gart), damit in Personalunion
der militärische Nato-Oberbe-
fehlshaber in Europa. Zu den
Gästen aus anderen Staaten
gehören unter anderem Myk-
hailo Fedorov, ukrainischer
Minister für Transformation,
und die stellvertretende Nato-
Generalsekretärin Radmila Se-
kerinska (Nordmazedonien).
Der Veranstalter erwartet

rund 80 Firmen und 1.500 bis
1.700 Teilnehmer aus aller
Welt. Zu den Ausstellern zäh-
len auch in Deutschland be-
kannte Namen aus der Rüs-
tungsindustrie, etwa Bombar-
dier Defense, Lockheed Martin
und American Rheinmetall,
die laut Veranstalter auch Tei-
le eines Geschützturms zei-
gen. Wie die Stadt Wiesbaden
auf Anfrage erklärte, sei ver-
traglich festgelegt worden,

dass im RMCC keine realen
Waffen ausgestellt werden
dürfen. Zulässig seien nur Mo-
delle, Replikate sowie bildli-
che Darstellungen. Die Einhal-
tung der Vorgaben werde be-
reits während des Aufbaus
überwacht.

Warum findet die „Landeuro“
inWiesbaden statt?

„Mit der großen Präsenz der
US-Army und der zentralen La-
ge ist Wiesbaden der perfekte
Ort für diese Veranstaltung“,
erklärte Ausa-Vertreter Brody.
Hier könnten „Regierung, Wis-
senschaft, Industrie und Ver-
bündete zusammenkommen“,

sagte auch ein Sprecher der
US-Army für Europa und Afri-
ka aus Wiesbaden auf Anfrage.
Bei dieser zentralen Veranstal-
tung könnten die Bündnisstaa-
ten ihre Fähigkeiten präsentie-
ren, an Foren teilnehmen, zu-
sammenarbeiten und „die Zu-
kunft der Landstreitkräfte in
der Region gestalten, was letzt-
lich dem Ziel der Army und der
Nato, ein freies und friedliches
Europa zu erhalten, zugute-
kommt“, sagte er.

Was sagt die Stadt dazu?

Die Veranstaltungsanfrage sei
im Juni 2024 im Aufsichtsrat
der für das RMCC zuständigen

Wiesbaden Congress & Marke-
ting GmbH (WICM) diskutiert
worden, erklärte ein Stadtspre-
cher auf Anfrage. Das Gre-
mium habe dann „mit großer
Mehrheit“ den Beschluss zur
Durchführung gefasst. Seither
habe sich die weltpolitische La-
ge nochmals deutlich verän-
dert, es gebe eine „verstärkte
Fokussierung auf Sicherheits-
themen“.
Die Stadt pflege seit vielen

Jahren eine enge vertrauens-
volle Zusammenarbeit mit der
Army, ergänzte der Sprecher,
auch die WICM habe schon Ar-
my-Veranstaltungen durchge-
führt. Die „Landeuro“ belege,
„dass das RMCC auch interna-

tionalen Anforderungen in be-
sonderem Maße gerecht wird“.

Wie sehen die
Sicherheitsvorkehrungen aus?

„Im Hinblick auf den erhöh-
ten sicherheitsrelevanten An-
spruch im Zusammenhang mit
der ,Landeuro’ findet bereits
seit geraumer Zeit ein intensi-
ver und konstruktiver Aus-
tausch zwischen der Army,
dem RMCC, der Landespolizei
sowie der Ordnungsbehörden
der Landeshauptstadt statt“,
sagte der Stadtsprecher. Waffen
etwa seien bei der Veranstal-
tung nicht erlaubt, sagte Ausa-
Vertreter Brody, der auch auf

Sicherheitskontrollen am Ein-
gang verwies. Neben Army
und deutscher Polizei arbeite
man auch mit verschiedenen
Sicherheitsagenturen zusam-
men.
Die Army selbst und die Poli-

zei wollten sich auf Anfrage
nicht zu konkreten Maßnah-
men äußern. Es werde eine
„ausreichende und angemesse-
ne Anzahl von Polizeibeamtin-
nen und Polizeibeamten im
Einsatz sein“, sagte ein Spre-
cher des Polizeipräsidiums
Westhessen in Wiesbaden.

Welche Auswirkungen hat die
Veranstaltung in der Stadt?

Bislang (Stand Freitag) sind
laut Stadt keine Demonstratio-
nen angekündigt. Derzeit sei
auch nur mit geringen Auswir-
kungen auf den Verkehr zu
rechnen, sagte der Polizeispre-
cher. Straßensperrungen seien
nicht geplant, diese könnte es
aber zeitweise geben. Die Poli-
zei setze eine Drohne ein, He-
likopterflüge seien bislang
nicht angekündigt. Die „Land-
euro“ stelle im Vergleich zu
anderen Großveranstaltungen
im RMCC oder Kurhaus eine
Besonderheit dar, sagte er –
auch wenn beide Orte teils
deutlich höhere Teilnehmer-
zahlen kennen.
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Schauplatz der Militärkonferenz „Landeuro“: das Rhein-Main-Congress-Center (RMCC) in Wiesbaden. Archivfoto: Lukas Görlach

Der Schiersteiner Hafen wird amWochenende zum Vergnügungspark. Foto: Lukas Görlach

Busse werden
umgeleitet

WIESBADEN (red). Aufgrund
des Wasserrohrbruchs in der
Bierstadter Straße kann die
Haltestelle „Fichtestra-
ße/Handwerkskammer“ bis
auf Weiteres nicht mehr ange-
fahren werden.
Für die Eswe-Linien 17, 21,

22, 23, 37 und N11 in Rich-
tung Innenstadt ist eine Um-
leitung eingerichtet. Es gilt der
reguläre Fahrtweg bis zur Hal-
testelle „Wartestraße“ in der
Bierstadter Straße. Anschlie-
ßend erfolgt eine Umleitung
über die Kirchbachstraße, Au-
kammallee und Fichtestraße –
analog zur Linienführung der
Linie 18 – zurück zur Bier-
stadter Straße. Die nächstgele-
genen Ein- und Ausstiegsmög-
lichkeiten befinden sich an
den Haltestellen „Alwinen-
straße“ und „Wartestraße“.
Die Linie 37 bedient die Halte-
stelle „Hildastraße“ als Ersatz
für die Haltestelle „Fichtestra-
ße“.
Fahrten in Richtung Bierstadt

sind nicht betroffen.

Mit der großen Präsenz
der US-Army und der
zentralen Lage ist
Wiesbaden der perfekte
Ort für diese
Veranstaltung.

Alex Brody, Association of the U.S. Army

Erstmals große US-Militärkonferenz im RMCC
Bei der „Landeuro“ kommen in Wiesbaden hochrangige Vertreter der US-Army und anderer Staaten zusammen

Von Christian Matz

Flohmarkt, Drachenbootrennen
und Feuerwerk zum Abschluss
Das 77. Schiersteiner Hafenfest bietet bis Montagabend Unterhaltung satt

SCHIERSTEIN (nl). Das 77.
Schiersteiner Hafenfest ist feier-
lich eröffnet. Bis einschließlich
Montagabend warten wieder
zahlreiche Fahrgeschäfte, Es-
sensstände und Livemusik auf
die Besucher.
Am Samstag,12. Juli, startet um

8 Uhr auf der Hafenpromenade
ein Flohmarkt, auf dem Wasser
finden von 8 bis 18 Uhr Fun-
Drachenboot-Rennen statt. An
der Hafenspitze startet um 14
Uhr das Stromschwimmen der
DLRG, bei dem eine sieben Ki-
lometer lange Strecke von der
Schiersteiner Hafenspitze bis
nach Eltville bewältigt werden
muss. Die Teilnehmer werden
von Sicherungsbooten begleitet.
Von 15 Uhr an ist der Kinder-
nachmittag an der Söhnleinstra-

ße. Um 22.30 Uhr beginnt der
traditionelle Bootskorso, bisher
sind 42 Boote angemeldet.
Der Sonntag beginnt um 10

Uhr mit einem ökumenischen
Gottesdienst in der Söhnlein-
Anlage. Das Heimatmuseum
hat von 10.30 bis 12.30 Uhr ge-
öffnet. Um 16 Uhr ist Start-
schuss für das traditionelle En-
ten-Rennen des Lions Club
Wiesbaden An den Quellen im
Westhafen.
Der Montag ist wieder Fami-

lientag mit günstigeren Preisen
an den Fahrgeschäften. Um 11
Uhr beginnt der Frühschoppen
an der Promenade. Das Feuer-
werk beginnt gegen 22.30 Uhr.
Dieses findet in diesem Jahr we-
gen der Umweltauflagen erst-
mals „geräuscharm“ statt.

. Informationen zum Pro-
gramm unter: https://
verschoenerungsverein-
schierstein.de/77-schiersteiner-
hafenfest/.

. Eswe Verkehr bietet ein Ver-
anstaltungsticket an und setzt
auf den Buslinien von und nach
Schierstein an allen Festtagen
verstärkt Gelenkbusse ein. Bei
Bedarf und insbesondere in der
Zeit zwischen 23 und 24 Uhr
werden Zusatzfahrten einge-
richtet. Das Ticket kostet 5,20
Euro (für Erwachsene) und drei
Euro (für Kinder) und berechtigt
am jeweiligen Veranstaltungs-
tag zur Hin- und Rückfahrt.

MIT DEM BUS
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